
I curzu
lwrssEl{
Akademieabend
über lilliJahn
FULDA(MK)."B eleausder
Hölls" ist da6 Thena eines
Akadomieabends nit Anne
Sinclah am Donnerstag, 26.
Januar, um l9ljhr im Bonifa-
tiushaus. oie Jüdin lilliJahn
wurde 1943 von dor Gestapo
vefiaftel und in das Arbeits-
erziehungslager Breitenau
gebrachl. Aus den Bdefen
geht horJor, dass sie eigent '

lich glaublo, nurzu einerveF
nehmung milgonommen zu
werden. Ein l tum. Dar Ein-
tritt ist {rei. Anmeldung untei
Telefon (06 6l) 8398114 oder
an info@bonifaliushaus.de.

FULDA ([,lK). Eine qualifizior
te R€nlcnberalung von lG l\lo"
taliy'DGB lindet am Minwoch,
25. Januar, von I bis 15 uhr
indsr H€in cfislreße 79 slatt,
0sr Experle Günther Brand
gibl Auskunft in Renten_ und
Sozialfragen und nimmt R€n_
lenanträge uid Antr?8e auf
Kontenkläruig entgegen. Die
Beratung isl kostenlos, Aus-
weise und Versiche enunler-
lagen sollten mitgebrachl
werden. Termine unler Tele-
fon (0861) 9028620.

Einblick in die
lrbeil der Sohule

tieren sich fi it inleressanten
Unterichtsergbbnissen. Die
Besuchor könnonselhst aüs- '
probiersn, expärinienlbIBI
und knobeln. Für die Bevrir','
tung sorg d;r Fötderverein
Klelners Geschwislerkinder
werdsngesonde beteut.

Ule Kirst bei der Druckabnahme.

Strolch macht Furore
0ualifizieile

Bilderbuch zur 1200-Jahr-Feier von Ute Kirst Rentcnbcratung
LAUTEHBACH (go). Wonn alles
glrl gehl, läuft der Strolch in den
läuteüachBrVe aulsslellenin
diesem Fall wie ge$chnilten Käse.
Bestelltworden kann er auch
über dio Seite ww$laute.bscher'
strolch,com irn Inlemel.

Gemeint ist hier das 20-sei-
tige, wunderschön illus-
trierte Bilderbuch mit der
ceschlclite vom Laüterba-
cher Strolch. Die DesiSne-
rin Ute Kirst ist die ,,Mut'
ter" der modemen Stolch-
Version, und sie sagt: ,,Die-
s€s Taschenbilderbuch ist
fur mlch eine Herzensange-
legenheit." Kleines Buch -
größer Aufwand: ,,Die or-
Äanisation und Produktion
ist sehr kostspielig", erzählt
die Designedn, die das Ta-
schenbilderbuch im Selbst-
ver lag herausbrjngt.

Desrlegen ist sie aul der
Suche nach Partnern, clie
sie bei der Herst€llün8 fi-
nanziell untqlsttitzen.
Schließlich gehört der Lau-
terhacher Strolch zur kultu-
rellen Tradition der Stadt.

Als sympathischer Bol
schafter fit Lauterbach

Die Geschichte vom Laulorba_
cher Slrolch als TaschenbildeF
buah. Folos:go

könnte das neue läschen-
bilderbuch Toüisten uld
Einleirnische erfteuen.
Hauptsponsorcn sind die
stadiwarke Laut€rbach, die
Stadt Lauterbach ünd die
OVAG. Welche Partner-
schaftspakete mö8lich sind,
erläute (irstinteressierten
Firmen oder OlSanisatio-
nen gelne.

Dai Taschenbilderbuch

wird offiziell am 16. Juni
bei einem Konzert, bei dem
zwdlf Vogelsberger Müsikel
einzeln oder in Gruppen
ihre ganz eigene Interpreta-
tion 

- 
det Lauterbacher

StrumDflieds vo lagen
weldeir, präsentiert. 

-Bei

dem Konzert reicht die Pa-
lette von der altbewährten
klassischen Liedversion,
welche auch weit über die
Grenzen Lauterbachs ge-
sungen wird, bis zw vel-
jazzien lassung. Die zwöIf
StrumDfliedlnterpretatio-
nen werden aul LU er-
scheinen, wobei die Pro-
duktion ebenfalls in Zu,
sammenarbeit mit den
sDonsorenDattnern reali-
siert werden soll.

,,Der Lauterbacher Musik-
schule, dem Kultuverein
Lqüterbach, und Markps
Leidig danke ich sehr für
ihre ldeelle und tellweise
aüch äußerst tatkäftige
Unte$tützüng fur das Kon-
zirt, das Tascienbilderbuch
und das gesamte Projelt",
betont Ute Kirsi und tueut
sich auf viele begeistelte
Hörer und Leser,

7aE det ollenenlb an Frei'
red n Janüar. von 14 bis 17 .

,Jlä möchre dieBhölschule
rulsfeld einen Einblickin die

Arböil än der Schule gobd4.
Die einzelnen Fächer Präsen_


